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Stellungnahme der ZKBS zur Risikobewertung von 

Candida bombicola 

als Spender- und Empfängerorganismen für gentechnische Arbeiten 

nach § 5 Absatz 1 GenTSV 
 

Allgemeines 

Candida bombicola (Teleomorph Starmerella bombicola [1]) ist eine Hefe aus der Abteilung der 
Ascomycota, die aus Blütennektar und aus dem Verdauungstrakt von Hummeln isoliert werden 
kann [2]. Sie ist wirtschaftlich interessant, da sie sogenannte Sophoroselipide produziert. Diese 
Glykolipide haben einen breiten Anwendungsbereich, z. B. als Spermizid, Viruzid, Immunmodula-
tor, Detergens, oberflächenaktive Substanzen bei der Rohölgewinnung, in der Kosmetik, der Re-
mediation von schwermetallbelasteten Böden und beim Abbau von unlöslichen aromatischen Ver-
bindungen (zusammengefasst in [3]). 

 

Empfehlung 

Nach § 5 Absatz 1 GenTSV i.V.m. den Kriterien im Anhang I GenTSV wird Candida bombicola als 
Spender- und Empfängerorganismen für gentechnische Arbeiten der Risikogruppe 1 zugeordnet. 

 

Begründung 

Erkenntnisse, die auf eine eventuelle Pathogenität von C. bombicola für Tiere, Pflanzen oder Men-
schen schließen lassen, sind nicht bekannt, obwohl C. bombicola seit Jahrzehnten in der For-
schung und industriell genutzt wird. 
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